
Höhere Verluste als im Vorjahr erwartet 

Wachtberg, Mayen, 08.12.2016: In jedem Jahr sterben auch im Spätsommer und Herbst 

Bienenvölker. Der Umfang dieser Verluste ermöglicht erste Prognosen für den kommenden 

Winter. Deshalb hat wie in den Vorjahren das Fachzentrum Bienen und Imkerei in Mayen 

wieder eine Statistik über bereits aufgetretene Verluste erstellt. Durch die Beantwortung 

einer Online-Umfrage haben rund 9.000 Imkerinnen und Imker mitgeholfen, einen ersten 

Überblick zu erhalten, der Informationen über regionale Besonderheiten und Unterschiede 

liefert. Wir bedanken uns bei allen, die die Umfrage unterstützt haben. 

„Nach Angaben der meldenden Imker starben in den einzelnen Regionen durchschnittlich 

3,9 % der Völker. Während es ein Jahr zuvor nur 2,2 %, im Jahr 2014 aber 5,9 % waren 

(berechnet aus den Völkersummen je Region). Die Verlustrate im Winter 2016/17 dürfte 

danach je nach Region zwischen 15 und 20 % liegen“, so Dr. Christoph Otten, DLR 

Fachzentrum Bienen und Imkerei, Mayen. 

Die genauen Ergebnisse finden Sie in der Tabelle. 

 

Region Meldungen eingewinterte 
Völker 

davon 
Verluste 

Verluste [%] 

Baden-Württemberg 1.236 21.101 850 4,0% 
Freiburg 337 6.358 287 4,5% 
Karlsruhe 228 3.592 136 3,8% 
Stuttgart 385 5.887 215 3,7% 
Tübingen 267 4.796 206 4,3% 
ohne Angabe 19 468 6 1,3% 
Bayern 2.263 32.006 1.327 4,1% 
Mittelfranken 259 3.317 119 3,6% 
Niederbayern 244 3.636 164 4,5% 
Oberbayern 664 8.896 522 5,9% 
Oberfranken 249 3.178 87 2,7% 
Oberpfalz 227 3.508 88 2,5% 
Schwaben 359 5.321 223 4,2% 
Unterfranken 250 3.809 124 3,3% 
ohne Angabe 11 341 0 0,0% 
Berlin 155 1.182 56 4,7% 
Brandenburg 166 2.106 65 3,1% 
Bremen 28 459 22 4,8% 
Hamburg 94 685 52 7,6% 
Hessen 995 11.086 310 2,8% 
Darmstadt 467 5.026 129 2,6% 
Gießen 262 2.760 80 2,9% 
Kassel 245 3.146 89 2,8% 
ohne Angabe 21 154 12 7,8% 
Mecklenburg-Vorpommern 85 1.267 38 3,0% 
Niedersachsen 494 8.445 341 4,0% 
Nordrhein-Westfalen 1.363 16.064 619 3,9% 
Arnsberg 222 2.489 65 2,6% 
Detmold 135 2.004 55 2,7% 
Düsseldorf 387 3.897 194 5,0% 
Köln 454 5.613 244 4,3% 
Münster 147 1.806 57 3,2% 
ohne Angabe 18 255 4 1,6% 
Rheinland-Pfalz 927 11.372 413 3,6% 
Koblenz 448 5.223 170 3,3% 
Rheinhessen-Pfalz 316 3.857 177 4,6% 



Trier 160 2.184 64 2,9% 
ohne Angabe 3 108 2 1,9% 
Saarland 181 2.332 97 4,2% 
Sachsen 243 3.702 152 4,1% 
Sachsen-Anhalt 149 2.538 169 6,7% 
Schleswig-Holstein 449 7.007 216 3,1% 
Thüringen 187 2.448 85 3,5% 

Deutschland 2016 9.015 123.800 4.812 3,9% 
     

Deutschland 2015 5.523 76.341 1.657 2,2% 
Deutschland 2014 5.846 79.225 4.642 5,9% 
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